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1. Einführung 

 

Die Stadt Rottweil beabsichtigt, ein zukunftsweisendes Verkehrskonzept auf den 

Weg zu bringen, um den Verkehr in der Stadt verträglicher abwickeln zu können und 

die Aufenthaltsqualität im Straßenraum zu erhöhen. Im Rahmen dessen wird auch 

das Thema Parken neu beleuchtet.  

 

Derzeit ist das Parken um die historische Innenstadt Rottweils für eine halbe Stunde 

kostenlos, im weiter entfernten Umfeld kann länger kostenlos geparkt werden. Das 

Parken in der historischen Innenstadt ist ï außer der Kurzpark-Zone ï den Anwoh-

nern vorbehalten. Die tatsächliche Nachfrage nach Parkplätzen im öffentlichen Stra-

ßenraum, also die Belegungsrate und die Belegungsdauer, ist nicht bekannt. Ledig-

lich für die Parkierungsanlagen liegen Daten aus Erhebungen vor.  

 

Um den tatsächlichen Parkraumbedarf und ein räumlich abgestimmtes Parktarifkon-

zept, welches auch Kurz- und Langzeitparken berücksichtigt und die Parkierungsan-

lagen der Stadt Rottweil einbezieht, entwickeln zu können, war eine Erfassung des 

Status quo notwendig.  

 

Für den ersten Schritt, Erfassung und Auswertung unter Einbeziehung der vorliegen-

den Daten der Parkierungsanlagen, beauftragte Herr Jung-Teltschik, Leiter der Abtei-

lung Stadtentwicklung in Rottweil, die Ingenieur Gesellschaft Verkehr GmbH & Co. 

KG (IGV). Die Auswertungsergebnisse der Parkraumerhebung, die am Donnerstag, 

den 21.3.2019 durchgeführt wurde, werden im vorliegenden Bericht vorgestellt. 
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2. Übersicht Parkregelung im Untersuchungsgebiet 
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Der von der Stadt Rottweil vorgegebene Untersuchungsbereich (siehe blaue Ab-

grenzung im Plan 1) umfasst die gesamte Innenstadt. In der historischen Innenstadt 

dürfen nur Anwohner parken, daher wurde dieser Bereich außer der Hochbrücktor-

straße und der nördlichen Hauptstraße (Kurzparker-Zone) nicht untersucht.  

Im Rahmen der Untersuchung wurden im März 2019 zunächst die Parkregelungen 

im Straßenraum aufgenommen. Die Planungsgruppe Kölz untersuchte 2012 und 

2016 die Parkierungsanlagen in Rottweil. Die Parkregelungen im Straßenraum und in 

den Parkierungsanlagen sind in Plan 1 kartiert und in den folgenden Tabellen darge-

stellt. 

 

Parkregelungen im Straßenraum 

Regelung Gebiet 

Kurzpark-Zone 

maximale Parkdauer von 1 Stunde;  

die ersten 30 Minuten sind kosten-

frei, 1 Stunde 1,00 ú 

Innerhalb der historischen Innenstadt 

(Hochbrücktor-/Hauptstraße); westlich der 

historischen Innenstadt (Neutor-/Waldtor-

/Flöttlinstor-/Oberdorfer Straße,) 

4-Stunden-Zone 

maximale Parkdauer von 4 Stunden;  

die ersten 2 Stunden sind kosten-

frei, 3. Stunde 1,00 ú, 4. Stunde 

2,00 ú 

Stadtgraben 

Tagesparker-Zone  

die ersten 2 Stunden sind kosten-

frei, ganztags 2,00 ú 

um die historische Innenstadt  

¶ südlich (Königstraße zw. Wilhelm- und 

L.-Bock-Straße, Wilhelmstraße (Post), L. 

-Bock-Straße, Körnerstraße bis L. -Bock-

Straße) 

¶ nördlich (Schlachthaus-/Waldtorstraße) 

Parkscheibe 

maximaler Parkdauer von 2 Stun-

den 

Karlstraße, Ruhe-Christi-Straße zw. Wil-

helm- und Karlstraße; Kaiserstraße (südlich 

und nördlich der Marxstraße) 

gebührenfreie Gebiete Wohngebiete um die historische Innenstadt  

¶ nördlich (um die Predigerstraße) 
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¶ westlich (um die Kampitschstraße) 

¶ südwestlich (Schramberger Straße, Im 

Himmelreich usw.) 

¶ L.-Bock-Straße zw. Kaiser- und Bis-

marckstraße 

 

Parkregelungen in den Parkierungsanlagen 

Regelung Gebiet 

erste Stunde 1,00 ú, danach jede 

Stunde 0,50 ú 

P1 Parkplatz und Parkhaus am Kriegsdamm 

die ersten 2 Stunden sind kosten-

frei, danach jede Stunde 1,00 ú 

P2 Nägelesgraben, P3 Am Kapuziner, P5 

Duttenhofer Anlage 

die ersten 2 Stunden sind kosten-

frei, ganztags 2,00 ú (vgl. Tage-

sparker) 

P4 Zentrum (GroÇôsche Wiese) 
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3. Ergebnisse der Parkraumerfassung 

3.1 Durchführung und Auswertung der Parkraumerfassung 

 

Die Parkraumerfassung wurde am Donnerstag, den 21.3.2019 (Wetter son-

nig/trocken) von 10.00 bis 19.00 Uhr mit geschultem Personal der IGV durchgeführt 

und von Mitarbeitern der IGV geleitet und überwacht. Hierzu wurde das Untersu-

chungsgebiet in geeignete Bereiche unterteilt, um in halbstündlichen Rundgängen 

die Belegung jedes einzelnen Parkplatzes im Straßenraum in vorbereiteten Erhe-

bungsbögen zu erfassen. Bei den Rundgängen wurden jeweils die vier letzten Zei-

chen des Kfz-Kennzeichens der Fahrzeuge notiert.  

 

Durch die Übernahme der erhobenen Kennzeichen mit ihren jeweiligen zeitbezoge-

nen Informationen in die EDV und durch die Auswertung der Daten mit einem spezi-

ellen Programm lässt sich die Belegungsdauer auf den jeweiligen Parkplätzen und 

damit auch der Belegungsgrad ermitteln. Die Ergebnisse werden in den folgenden 

Kapiteln dargestellt.  
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3.2 Kurzpark-Zone (Hochbrücktor-/Haupt-/Waldtor-/Flöttlinstorstraße) 

 

 

 

 

 

Die Kurzpark-Zone (maximaler Parkdauer von 1 Stunde):  

Å umfasst 95 Parkplätze, 

Å der mittlere Belegungsgrad beträgt 67%, 

Å es lassen sich also durchgängig freie Kapazitäten feststellen,  

Å es findet ein hoher Umschlag statt, fast 90% parken maximal 1 Stunde,  

Å die Parkregelung wird größtenteils eingehalten. 
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3.3 4-Stunden-Zone (Stadtgraben) 

 

 

 

 

 

Die 4-Stunden-Zone:  

Å umfasst 90 Parkplätze, 

Å der mittlere Belegungsgrad beträgt 66%,  

Å ab dem Mittag lassen sich durchgängig freie Kapazitäten feststellen,  

Å die Parkdauern sind kaum länger als 3 Stunden,  

Å die Parkregelung wird eingehalten. 
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3.4 Tagesparker-Zone (v. a. in und um die Königstraße) 

 

 

 

 

Die Tagesparker-Zone  

Å umfasst 86 Parkplätze, 

Å der mittlere Belegungsgrad beträgt 55%, 

Å es lassen sich durchgängig freie Kapazitäten feststellen 

Å die Parkdauern sind kaum länger als 2,5 Stunden, 

Å es findet ein hoher Umschlag statt - Post und Behörden usw. sind in unmittelbarer 

Umgebung 
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